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Beschreibung 
 Der Fokus der letzten vier Jahre auf Trump und sein "America First"-Programm hat langfristige 

Entwicklungen geschaffen, die die US-Außenpolitik auch dann noch prägen werden, wenn Biden Präsident 

wird. Während Trumps Präsidentschaft haben sich die USA aus bilateralen und multilateralen Abkommen 

zurückgezogen, darunter der Global Compact on Migration, das Pariser Klimaabkommen und das Iran-

Atomabkommen. Obwohl die transatlantischen Beziehungen wieder in ruhigeres Fahrwasser kommen 

könnten, werden die USA und die EU weiterhin unterschiedliche Perspektiven und Positionen zu 

internationalen Themen, Institutionen und Werten sowie zur Ordnung der transatlantischen Beziehungen 

selbst haben. Das Seminar beleuchtet die Ambivalenz dieser gegenwärtigen transatlantischen Beziehungen 

aus der Perspektive unterschiedlicher Theorieansätze der IB und IPÖ. Wo liegen die Konflikte und auf 

welchem Gebieten dominiert die Kooperation? Mit Hilfe welcher Theorieansätze (z.B. Neorealismus, 

Institutionalismus, Societal Approach, Liberalismus) können Konflikt und Kooperation erklärt werden? 

Referate sollen die Interessenlagen und Positionen beider Akteure bezüglich unterschiedliche Felder 

(Handelsbeziehungen, Finanzkrise, Sicherheitspolitik, Klimapolitik) untersuchen. Zudem werden die 

transatlantischen Beziehungen im Verhältnis zu Drittstaaten (BRIC) und im Kontext multilateraler Regime 

(WTO, IMF) beleuchtet. 

Voraussetzungen für Studiennachweise / Modulprüfungen  

Ein Studiennachweis wird vergeben für regelmäßige und aktive Teilnahme, fristgerechte Abgabe der 

Literaturberichte und Übernahme eines Referates mit Thesenpapier, Powerpoint-Präsentation und 

Diskussionsfragen. Modulprüfung: wie Studiennachweis inklusive Hausarbeit oder mündliche 

Prüfung. 

Teilnahmevoraussetzungen 

Teilnahme an der Vorlesung „Einführung in die Internationalen Beziehungen“, Anmeldung per 

CampusOffice, Anfertigung von Literaturberichte (eine Seite Zusammenfassung pro Text) zu den 

untenstehenden Texten, Ausreichende Grundkenntnisseder englischen Sprache. 
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